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Links: Was wäre schon ein Jahrmarkt ohne Schifflischaukei, ohne |es
h«

glückende Schweben zwischen Himmel und Erde?

Hoch über den Buden und dem Gewirr der
Menschen kreisen die Zeppeline und erfüllen den
Mitfahrenden die Illusion einer Luftreise und der

Erhabenheit über dem Getriebe der Welt

Vor den Buden aber staunt ein Kreis von gros-
sen und kleinen Menschen den Ausrufer an, der
die Sensation ,,im Innern des Theaters" in (euch-

tenden Farben malt

Das Leben gehl im Kreis herum

Wo könnte sich uns das Leben, dieses wunderliche, seltsame Ding,
tiefer und offenherziger darstellen, als auf dem Jahrmarkt?
Wo könnte man den menschlichen Neugierden, Leidenschaften
und Vergnügungssüchten näher sein, als hier in dieser Welt der

primitiven Zeltstoffbuden, des betäubenden Lärms, der sich

über die Schulter an Schulter gedrängte Menge ergiesst. Jahr-
markt, das ist wilder Wirbel der Ereignisse, das sind glänzende
Fassaden vor armseligen Wirklichkeiten, das ist in hundert-
fältigen Symbolen das Leben selbst.

Röcke fliegen im Drehwind des Karussells, junge Menschen ;

versuchen einander zu fangen, stossen sich ab, um höher — noch

höher — zu fliegen und kommen doch nicht aus dem Kreis

heraus, der sie immer wieder zum Ausgangspunkt zurück-
kehren lässt. Glüoksjäger stehen vor den lockenden Auslagen,
bohren die Blicke in die Lose, als wollten sie die Verschlossen-
heit durchdringen, bevor sie mit leise vor Erregung zitternden
Händen die Entscheidung suchen. Aufregende Augenblicke der

Spannung zwischen Hoffnung und Enttäuschung, ständige
Zweifel um den nochmaligen Versuch. Und überall Zuschauer,
die vom Erlebnis der anderen profitieren; die sich vor den

Links: „Treten Sie näher,
oder besser noch: treten
Sie ein, meine Herrschaf-
ten. in wenigen Minuten
ist Anfang und Beginn"

IchemarA à Gebens

kinks: Pos vors scbon sin labrmorkt obne Zcbiffiiscbaukel, okne -lc» b°

glückenäe 5ckvebsn Tviscksn Bimmel unâ Lrâs?

l-tock über c!sn Lucien unci cism Qsvirr cier
tâsnscksn Kreisen clie Rsppsline unci erfüllen âen
lviitfakrenâen clie illusion einer kuktrsiss unci cier

Lrliabsnlisit über âsm Lstrisbs cier Welt

Vor cien Lucien aber staunt sin Kreis von gras-
sen unci kleinen lvlsnscbsn cisn Ausrufer an, cier

clie Sensation „im Innern clss l'bsatsrs" in leucli-
tsnclen warben malt

l)ci5 i.eben im î<»-e>8 ^m

tVo könnte sick uns âss keben, âissss wunâsrlicks, seltssms Oinx,
ticker unit okksnksrTigsr âsrstsllsn, sis suk âsm âskrmsàt?
KVo könnte rnsn âen msnseklicksn klsugisrâsn, ksicZsnscksktW
unâ Vergniisungssücktsn nsksr sein, sis kier in âisssr Veit à
primitiven Tsltstokkbuâsn, âss bstsubsnâsn lksrms, cier siek

über à Sckultsr sn Sckultsr gsârsnZts iVlsnM srAissst, âà-
msrkt, clss ist wilâsr tVirbel âer RrsiZnisss, âss sinâ ZlsnTSnâe
Rssssâsn vor srmsslissn tVirkIickkeitsn, âss ist in kunàt-
ksltiZsn Zzrmbolsn âss Qsbsn selbst.

Röcke fliegen im Orskwinâ âss Rsrussslls, junge Msnscksn
versucksn sinsnâsr Tu ksngsn, stosssn sick sb, um köksr — nock

köksr — Tu fliegen unâ kommen âock nickt sus âsm üreis
kersus, âer sie immer wleâer Tum àsgsngspunkt Turück-
kskrsn lssst. Lllüoksjsger steksn vor âsn loeksnâsn àslsMn,
bokrsn âis Wicke in âis k-oss, sis wollten sie âie Vsrscklosssn-
keit âurekâringsn, bevor sie mit leise vor Rrrsgung Tittsrnà
Llsnâsn âie RntscksiâunZ sucksn, áukregsncie àgenblicke à
Spsnnung Twiscken Hokknung unâ Rnttsusckung, stsnâiM
Zweifel um âsn nockmsligsn Vsrsuck. klnâ übsrsll ZlusckMêi,
âie vom Rrlebnis âer snâsrsn profitieren: âie sick vor âsn

kinks: „Ersten 5ie nälisr,
oâsr besser nocb: treten
5is sin, meine iâsrrsckaf-
ten. In wenigen käinvtsn
ist Anfang unâ Lsginn"



Links: Zwei Abgeklärte.
Seibst durch Feuerschiucker
und Tänzerinnen auf Glas-
scherben nicht mehr zu be-
eindrucken. Allerhöchstens
noch von der Festwirtschaft

nebenan ^

Rechts: Erstaunen, Zweifel,
leise Furcht — zusammen-
genommen: ein verbotener
Blick hinter die Kulissen

Buden drängen und aufblicken zur Rampe, von
der verführerisch hergerichtete Damen die Fülle
der letzten Sensationen anpreisen, welche im
Innern des Zeltes die Zuschauer erwarten. Aussen
glänzende Fassaden, leuchtende Plakate, Flitter-
glänz und Seidenschimmer — im Innern ein paar
primitive Bänke und Menschen, die sich ein
hartes Brot verdienen müssen. Die Zeiten haben
sich geändert, ganz gewiss, und die Vergnügungs-
industrie ist zu einem festen Gewerbe geworden,
aber dem Jahrmarktsbetrieb ist der Glanz nicht
abhandengekommen. Die Feuerschlucker, Tänze-
rinnen auf Glasscherben und das Kasperli-
Theater haben ihre bis ins frühe Mittelalter
reichende Tradition.

Nimm dir Zeit, viel Zeit, stecke die Hände
tief in die Taschen und bummle mitten hindurch
durch die schrille Musik und das Jauchzen der
grossen und kleinen Kinder. Und vergiss vor
allem nicht, den Menschen ins Gesicht zu sehen.
Es gibt nichts, das du auf dieser Drehbühne des
Daseins nicht finden könntest. Erstaunt leuch-
tende Kinderaugen, liebevolle Eltern, müde Jüng-
linge mit dem Anschein von Lebemännern,
Landbevölkerung mit abgeklärten und wenig be-
eindruckten Gesichtern, junge Mädchen, ein
ganz klein wenig oder ein ganz klein viel
kokett, alle Schattierungen menschlicher Da-
seinsformen wirbeln durcheinander wié die
bunten Glasscherben im Kaleidoskop. Lasse dich
tragen und treiben von der wogenden Menge
und schaue dich hundertmal um, denn selten
bist du dem Leben, seinen mannigfachen Er-
scheinungsformen und Symbolen näher, als hier
auf dem Jahrmarkt. Pros.

Ein grosser Mund macht noch keinen
Menschen aus

Im Banne des „indischen Fakirs". Zusam-
men mit dem Ice-Cream gibt es sozusagen

einen doppelten Genuss

Nicht alle inferessie-
ren sich ausschliess-
lieh für die Sensatio-
nen in den Buden
selbst. Manche suchen
sie auch innerhalb des
Publikums. Mit Wil-
heim Busch: „Des
Lebens grösste Pein-
lichkeit istSchüchtern-
heit und Kleinlich-

keit"

(Phot, Pressbild Bern)

Wenn es Abend wird
über der Jahrmarkfswelf

links: àei Abgeklärte.
5sîbst durck tevsrscklucksr
und Rânierinnen aus Lias-
scksrbsn nickt mskr ziu be-
eindrucken, ^llsrköckstens
nock von der kestvlrtsckatt

nebenan ^

keckts: Erstaunen, ^veikel,
leise kurckt — Zusammen-
genommen: sin verbotener
klick liintsr die Kulissen

Duden drängen und ausblicken zur Rampe, von
der vertükrsrlsok ksrgsrlcktsts Damen à Rülls
der làtsn Sensationen anpreisen, wslcks im
Innern des Reliss à Ruscksusr erwarten. Bussen
glänzende Rasssden, Isuoktends Dlskats, RUtter-
glsn^ und Ssidsnscklmmsr — im Innern sin paar
primitive Sänke und Msnseben, die sieb sin
bsrtes Drot verdienen müssen. Die leiten baden
sieb geändert, ganx gewiss, und die Vsrgnügungs-
industrie ist nu einem testen Vswsrks geworden,
aber dem iakrmarktskstrisk ist der Äsn-: nickt
sbksndsngskommen. Ois Reusrscklucker, länse-
rinnen suk tAassekerbsn und das Rssperll-
Ikestsr ksben lkre bis ins trübe Mlttelalter
rsiebends Tradition.

Mmm dir Reit, viel Reit, stecke die Hände
tist in die idsebsn und bummle mitten kindurcb
durcb die sebriiie Musik und das daucbüsn der
grossen und kleinen Rinder. lind vsrgiss vor
allem nickt, den Msnscbsn ins Qssiobt ^u «eben.
Rs gibt nicbts, das du suk dieser Orskbübns des
Daseins nickt tindsn könntest. Rrstsunt lsucb-
tends Rindersugsn, liebevolle Rltern, müde düng-
lings mit dem àscksin von Rebemärmsrn,
Landbevölkerung mit abgeklärten und wenig be-
eindruckten dsslcbtern, junge Msdcbsn, sin
ganz: klein wenig oder ein ganz: klein viel
kokett, alle Scksttisrungsn msnscklicksr Da-
»einstürmen wirbeln durcbelnsnder wid die
bunten cZlasscbsrbsn im Ralsidoskop. Rasse dick
tragen und treiben von der wogenden Menge
und sckaus dick kundsrtmsl um, denn selten
bist du dem Reben, seinen mannigkacksn Rr-
sckslnungstormen und Szrmbolsn näksr, à kler
aut dem dakrmsrkt. Drv«.

Kin grosser Mund mackt nock keinen
Msnscken aus

îm êanns des ..inciiscbsn takirs". Rusam-
Nn mit dem Ics-Lrsam gibt es sozusagen

einen doppelten Lenuss

blickt alle intersssis-
rsn sick aussckiisss-
ljcli für' ciie 8ensciti'o-
nsn in den Luden
selbst. Moncke sucksn
sie auck innsrkalb des
Publikums. KÜt Vii-
keim öusck: ..Des
l-ebsn5 gnÖsste f'eiki-
lickkeit istZckücktsrn-
keit und Klsinlick-

ksit"

(pkczf. pressbi!6 kern)

'lVsnn SS /»bend vird
über der lakrmarktsvelt



Oben links: Mit dem Treffen Basel-Arosa
auf der Basler Kunsteisbahn hat die

schweizerische Eishockey-Spielzeit 1945/46

ihren Anfang genommen. Unser Bild zeigt
einen Angriff der Aroser, den hier die Basler

(weiss) mit vereinten Kräften abwehren.
Arosa siegte aber dennoch mit 4: 1 Toren

sichererer als erwarte!. (ATP)
Oben: Mit einem knappen 1 :0-Resultat
vermochten die Berner Young Boys über
Biel zu triumphieren ünd belegen damit in

der Rangliste der Nationalliga l den zwei-
ten Platz hinter Servette. Unser Bild zeigt
einen Angriff der Berner vor dem Bieler Tor.

(Photopress)
Links: Im Berner Kasino sind die Schwei-
zerischen Mi I itärfechtmeisterschaften
zum 13. Mai ausgetragen worden. 60 Fech-

ter hatten sich in den regionalen Ausschei-

düngen für den Endkampf qualifiziert, der
äusserst spannend verlief und schliesslich

in Oblt. Thiébaud den .Meister für das Jahr
1945 ergab.

Demnächst soll auf der Strecke Spiez-Zweisimmen, spater

auf den Linien des Gürbetals und Bern-Neuenbur.g ein

neuer Leichftriebwagen eingesetzt werden, der folgende

technische Daten aufweist: Leichttriebzug Typ BCFe 4/8,

1000 PS, 110 km/h Höchstgeschwindigkeit, 174 Sitzplätze,

47 m lang. Die Komposition bildet eine Weiterentwicklung

dreier, seit 1938 in Betrieb stehender, bewährter Triebzüge
ähnlicher Bauart. (Photopress)

Links: An Stelle des zurückgetretenen Dr. Adolf Burri hat

die Schulkommission des städtischen Gymnasiums Bern

Dr. Max Moser, Lehrer für Deutsch und Englisch, zum

neuen Rektor der Realschule ernannt. (ATP)

Oben links: Dr. theol. Fritz Buri, Pfarrer inTäuffelen und Privai-

dozent für systematische Theologie an der Universität Bern, er-

hielt am diesjährigen dies academicus die Hallermedaille. -
Oben rechts: Nationalrat Dr. Albert Oeri, Chefredaktorder

„Basler Nachrichten" wu rde von der medizinischen Fakultät in

Anerkennung seiner unablässigen Arbeit im Dienste der see-

tischen Gesundheit des Volkes zum Ehrendoktor ernannt. -
Unten links: Prof. Dr. Treadwell von der ETH in Zürich wurdt

zum Ehrendoktor der philosophischen Fakultät II ernannt, in An-

erkennung seiner Förderung der analytischen, anorganischen

und technischen Chemie durch Anwendung p h ys i ka I isch-chemi-

scher Methoden.. — Unten rechts: Am diesjährigen dies aca-

demicus der Universität Bern wurde Lehrer Robert Marti-

Wehren von Bern, zum Ehrendoktor der philosophischen Fakul-

tät ernannt, in Anerkennung seiner geschichtsforschenden Ar-

beiten über das Saanen-Gebiet. (Photopress)

Im Tiergarten, unmittelbar beim Brandenburger Tor,

haben die Russen ein Monumental-Denkmal errichtet,

das für alle Zeiten an die Befreiung der einstigen deutsche»

Reichshauptstadt von den Nazi durch die Rote Arm

erinnern soll. An der Einweihungsfeier, an welcher arj

schall Schukow ein Défilé abnahm, waren auch

konische, britische und französische Truppen beteiis

(ATP)

Hitler als „Papa Schickelgruber", Eva Braun, aie |
kanntlich einige Stunden vor dem Tode noch

"führers
geworden ist, war jahrelang die Geliebte des eru'

des deutschen Volkes. Jetzt, da ihre Schmuckscha u

deckt worden ist, kommt auch etwelches Licht ' ^|
Privatleben. „Papa Schickelgruber" trägt auf ein

^
dieser Schatulle nebst eminenten Wertstücken an

entdeckten Photos ein kleines Mädchen, das mit
^

namen „Uschi" oftmals erwähnt ist, auf den

auch Eva Braun hat ein Kind bei sich. Die I en

Mädchen ist allerdings nicht feststehend. I*

Schmuck

Kose

und

Oben links: tvtit äsm treffen kassl-^rosa
auf äer Koslsr kvnsteisbabn liat äie

scbvsi^sriscbs kisbocke/-8piel7sit 1?i5/i6
ibrsn Anfang genommen. Unser kilä 7Sigt

einen Angriffäsr ^rossr. äen bisr äie Lasier

/vsiss) mit vereinten Kräften abvskrsn.
>^nosa siegte odes' äennocb mit ^ : 1 Iconen

sicbsrsrsr a>3 erwartet.
Oben: Vlit einem Knappen 1 : kl-kssultot
vsnmocbten bis kennen Voung Vo/s üben

kiel 7U trivmpkieren ünä belegen äamit in

äer Rangliste äsr blotionalliga I äsn 7wei-

ten PIat7 bintsr 8srvstts. Unser kilä 7sigt
einen Angriff äsr kernsr vor äsm Kieler 'sor.

/pkotoprsss)
binks: Im kernsr Kasino sinci äie Sckwei-
7eriscben tvti litärfecbtrneisterscbaften
7UM 13. ivlai ausgetragsn woräsn. 6g pscb-

ter batten sieb in äen regionalen ^usscbei-

äungen kür clen knäkampf qualifiziert, äsr
äusserst spannsnä verlief unä scblissslicb

in Oblt. I'bisbauä äsn lvlsistsr für äos lakr
1?i5 ergab.

lDemnäcbst 50!! auf äsn 8tnecke 8pie^-^veisimmen, spaten

auf äen Linien äes (8ünbetals unä Kenn-t^eusnbung ein

neuer l.eicbttriebwagen eingesetzt wsräsn, äsr folgenäe

«scbniscks Oaten aufweist: ksiebttrisb^ug 1"/p KLbs i/S,
loot) K8, 110 km/b blöcbstgsscbwinäigksit, 17i 8it7plät7e,

i? m lang. Die Komposition diläst eins Weiterentwicklung

ärsisr, sei» 1?3S in Setrisb stebsnäsr, bswäbrtsr Irisb-üge
äbnlicber Kauart. fkbotoprsss)

kinks: >^n Stelle äss zurückgetretenen Or. >^äolf kurri bat

äie Scbulkommission äss stäätiscben (8/mnasium- kern

Or. b6ax f^oser, ksbrer für Osutscb unä kngliscb, 7um

neuen Rektor äer îîsalsckule ernannt.

Oben links: Or. tbsol. 5rit- Suri, Pfarrer in lAuffslen unä privä

äo^snt für s/stematiscbs T'bsoiogie an äsr Universität kern, -n

bislt am äissjäbrigsn äiss ocoäsmicus äie blallsrmeäaille. -
Oben rscbts: National rat Or. Albert Oeri, cbesrsäaktor à
„kasler blackricbten" wuräe von äsr msäwniscbsn pakultätin

/<nenkennung seinen unablässigen ^nbsit im Dienste clen see-

liscben <8ssunäbsit äss Volkes 7.VM kbrenäoktor ernennt. -
Unten links: Prof. Or. I'reaävel! von äsr k^iä in ?üricil Mtiiî

7UM kbrsnäoktor äsr pbiiosopbiscksn Fakultät II ernannt, in à
enksnnung seinen f-önäenung äen anai/tiscben, anonganisà

unä tscbniscbsn Libsmis äurcb ^nwsnäung pk/sikalisck-cksnii-

scber lv.stboäsn. — Unten rscbts: .im äissjäkrigen äies ê
äsmicus äsr Universität kern wuräe ksbrer ködert àttl'
V/eknen von kenn. ?um kbnenäokton äen pbilosopbiscken 5àl'

tät ernannt, in Anerkennung seiner gssckicbtssorscksnäen är

beitsn üben äas 8aanen-(8ebiet. ^botopness)

im l'ienganten. unmitteiban beim knanäenbungsr for.

baben äie Bussen ein MonumentalDenkmal ernâe>

äos für alie leiten an äie össreiung äer einstigen äsubä,-«

ksicbsbouptstaät von äsn blaii äurcb äie Kote

eninnenn soli, ^n äen kinveibungsfeien. an velcker asZ

scball 8cbuko>v ein Oefile abnabm, vanen avcii ^
koniscbs, britiscbs uttä sranRösiscke l'ruppen bei-uS

(i-tk-)

läitlsr als „k>apa Sckickelgrubsr". bva kraun.

kanntlicb einige Ztunäsn vor äsm l'oäs nocb '^gsvoräsn ist, var jabrsiong äie cZelisbte äes ^
äes äeutscben Volkes. 1e»7,. äa ibre Scbmuckscka

^
äecl<t ^ancien ist. kommt aucb etveickes bicbt >

Privatleben. „Papa Zcbickslgruber" trägt auf ein
â

bissen ZcbatuIIe nebst eminenten >Ventstvcksn an

sntäsckisn pkotos sin kleines /vtääcksn, äos
^

namen „Uscbi" oftmals srväbnt ist, aus äen

aucb kva kraun bat sin kinä bei sicb. vie en

ktääcben ist alieräings nicbt feststebenä.

5clim«ä

Ko!e
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